
Bekanntmachung des Amtes Itzstedt 
 

IV. Änderungssatzung  
 

zur Satzung über die Entschädigung der in der Gemeinde Tangstedt tätigen 
Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten, Gemeindevertreterinnen und 

Gemeindevertreter, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger und 
Mitglieder der freiwilligen Feuerwehren  

(Entschädigungssatzung für ehrenamtlich Tätige) 
 

Aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in Verbindung mit § 4 der 
Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein und der Landesverordnung über die 
Entschädigung in kommunalen Ehrenämtern (Entschädigungsverordnung - EntschVO), der 
Landesverordnung über die Entschädigung der Wehrführungen der freiwilligen Feuerwehren 
und ihrer Stellvertretungen (Entschädigungsverordnung freiwillige Feuerwehren - 
EntschVOfF) sowie der Richtlinien über die Entschädigung von Mitgliedern der freiwilligen 
Feuerwehren und der Pflichtfeuerwehren (Entschädigungsrichtlinien - EntschRichtl-fF) wird 
nach Beschluss durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Tangstedt vom 21.09.2022 
folgende IV. Änderungssatzung Satzung über die Entschädigung der in der Gemeinde 
Tangstedt tätigen Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten, Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger und Mitglieder der 
freiwilligen Feuerwehren (Entschädigungssatzung für ehrenamtlich Tätige) erlassen:  
 

Artikel I 
§ 2 Abs. 1 und 9 erhalten folgende Fassung: 
 

§ 2 
Höhe der Entschädigung 

(1) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister erhält nach Maßgabe der 
Entschädigungsverordnung neben dem Sitzungsgeld eine monatliche 
Aufwandsentschädigung von 1.557,00 €.  
Neben der monatlichen Aufwandsentschädigung werden auf Antrag besonders 
erstattet:     

1. Bei Benutzung eines Wohnraumes für dienstliche Zwecke die zusätzlichen 
Aufwendungen für dessen Heizung, Beleuchtung und Reinigung, 

2. bei dienstlicher Benutzung einer privaten Telekommunikationseinrichtung die 
Kosten der dienstlich notwendigen Telefongebühren, die anteiligen 
Grundgebühren und bei erstmaliger Herstellung des Anschlusses nach 
Übernahme des Ehrenamtes die anteiligen Kosten der Herstellung. Anstelle 
der Einzelabrechnung kann eine pauschale Erstattung in Höhe von 50,00 € 
erfolgen. 

 
(9) Ehrenbeamtinnen und –beamten, ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürgern, 

Gemeindevertreterinnen und –vertretern und den nicht der Gemeindevertretung 
angehörenden Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern von Ausschüssen ist für 
Dienstreisen Reisekostenvergütung nach den für Beamtinnen bzw. Beamte 
geltenden Grundsätzen zu gewähren. Fahrkosten für die Fahrt zum Sitzungsort und 
zurück, höchstens jedoch in Höhe der Kosten der Fahrt von der Hauptwohnung zum 
Sitzungsort und zurück, werden gesondert erstattet. Bei Benutzung privateigener 
Kraftfahrzeuge richtet sich die Höhe der Entschädigung nach den jeweils geltenden 
Sätzen für die Wegstreckenentschädigung nach den Vorschriften des 
Bundesreisekostengesetzes. 
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Artikel II 
Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.01.2022 in Kraft. 
 
 
 
Tangstedt, 27.09.2022 
 
         gez. Jürgen Lamp 
    (L.S.)      (Bürgermeister) 
 
 
 
Vorstehende IV. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung der Gemeinde Tangstedt 
wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 
 
 
Itzstedt, 27.09.2022 
 
 
        A M T   I T Z S T E D T 
            Der Amtsvorsteher 
              gez. B. Dwenger 


